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Gremium Zuständigkeit 

06.03.2024 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt 
Potsdam Entscheidung 

 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Ab sofort und für die Dauer, die der Preisdeckel (3,90 €) für die Eltern gilt, wird eine obere 
Preisgrenze eingeführt. In den Ausschreibungsverfahren werden dann nur Gebote von 
Caterern zugelassen, die unter der oberen Preisgrenze liegen.  
 
Die obere Preisgrenze für ein Schulmittagessen in der Primarstufe liegt bei 5,23 € und in der 
Sekundarstufe bei 6,13 €. 
 
 
Begründung: 
 
Entsprechend SVV Beschluss (23/SVV/0219) zahlen Eltern seit September 2023 nur noch 
3,90 € für ein Schulmittagessen. Die LHP übernimmt die Differenz zum eigentlichen 
Essenpreis. Um die Kosten, die für die LHP anfallen, besser kalkulieren zu können, bedarf 
es einer oberen Preisgrenze. Die Preisgrenze ist besonders für die anstehenden 
Ausschreibungen relevant, da sie dort bereits zur Anwendung kommen soll. In diesem Jahr 
muss von 12 Schulen die Essenversorgung neu ausgeschrieben werden. 
 
Die obere Preisgrenze ist der Durchschnittspreis der Vergaben der letzten 12 Monate plus 
einem Zuschlag für die Ausstattung der Küchen. 
 
Die obere Preisgrenze gibt letztlich an, bis zu welchem Preis die LHP die Kosten für ein 
Schulmittagessen übernimmt. Liegen Angebote über der Preisgrenze, werden sie vom 
Konzessionsverfahren ausgeschlossen.  
 
Mit dem Beschluss des Preisdeckels von 3,90 € wurde dem Fachbereich Bildung und Sport 
ein Budget zur Verfügung gestellt (für das Jahr 2023 850.000 EUR und 1.700.000 Mio. EUR 
für 2024). Um im Rahmen dieses Budgets zu bleiben, bedarf es einer oberen Preisgrenze, 
da derzeit nicht abschätzbar ist, wie hoch die Preise für ein Schulmittagessen steigen 
werden, wenn Caterer ihre Portionspreise ohne den Hintergrund der Belastbarkeit privater 
Haushalte kalkulieren.  
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Wir bitten um Sofortbeschluss, damit die obere Preisgrenze bereits in den Vergaben für das 
neue Schuljahr (ab August 2024) zur Anwendung kommen kann. 
 
Anlagen: 

1 obere Preisgrenze für Schulessen pflichtige 
Zusatzinformationen 20240112 

öffentlich 
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Pflichtige Zusatzinformationen zur Vorlage 

 

Betreff: 
 

Obere Preisgrenze für Schulessen 

 

 öffentlich  nicht öffentlich 
 

 Berücksichtigung Gesamtstädtischer Ziele  ja  nein 

 

 Digitales Potsdam  Wachstum mit Klimaschutz 
und hoher Lebensqualität 

 Vorausschauendes 
Flächenmanagement 

 Bedarfsorientierte und 
zukunftsfähige Bildungsinfrastruktur 

 Umweltgerechte Mobilität  Bürgerschaftliches Engagement 

 Investitionsorientierter 
Haushalt 

 Vielseitiges 
Unternehmertum 

 Bezahlbares Wohnen und 
nachhaltige Quartiersentwicklung 

 
Bezug zum Strategischen Projekt (falls möglich):
 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
 
 

 Finanzielle Auswirkungen  ja  nein 

Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen! 
 
Fazit der finanziellen Auswirkungen: 
Kurze Zusammenfassung der Pflichtanlage (keine Wiederholung) 
 
Durch die Einführung einer oberen Preisgrenze bliebe die LHP im Rahmen des zur Verfügung gestellten 
Budgets und hätte voraussichtlich keine zusätzliche Belastung im Ergebnis-HH. 
 
 

 Berechnungstabelle Demografieprüfung 

 

Wirtschaftswachs-

tum fördern, 

Arbeitsplatzan-

gebot erhalten 

bzw. ausbauen 

Gewichtung: 30

Ein Klima von 

Toleranz und 

Offenheit in der 

Stadt fördern 

Gewichtung: 10

Gute Wohnbe-

dingungen für 

junge Menschen 

und Familien 

ermöglichen 

Gewichtung: 20

Bedarfsgerechtes und 

qualitativ hochwertiges 

Betreuungs- und 

Bildungsangebot für 

Kinder u. Jugendl. 

anbieten Gewichtung: 

20

Selbstbe-

stimmtes 

Wohnen und 

Leben bis ins 

hohe Alter 

ermöglichen 

Gewichtung: 20

Wirkungs-

index 

Demografie

Bewertung 

Demografie-

relevanz

0 keine

 
 
 

 Klimaauswirkungen  positiv  negativ  keine 

 
Fazit der Klimaauswirkungen: 
 
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 
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